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Synode vom 23. September 2020 
 
 
Vorlage zu Traktandum 8 
 
 

Teilrevision des Reglements über die Verwaltung und Betriebsfüh-
rung der Heimgärten Aarau und Brugg (Heimgartenreglement), 
SRLA 712.300 
 
 
Der Kirchenrat an die Synode  
 
Anträge:  
 

1. Die Synode beschliesst die Teilrevision des Heimgartenreglements,  
SRLA 712.300. 

2. Die Erlassänderungen treten auf den 01. Oktober 2020 in Kraft. 
 
 
Worum geht es? 
Die Heimgärten Aarau und Brugg werden neu durch eine tätigkeitsorientierte Geschäftsleitung 
geführt. Deshalb sind Anpassungen im Heimgartenreglement nötig. Die Funktion der bisherigen 
Institutionsleitung je Standort sowie die Koordinationsfunktion des Vorsitzenden der Geschäfts-
leitung werden dabei in die neue Geschäftsleitung integriert. Zusätzlich erfolgen im Reglement 
wenige Konkretisierungen und redaktionelle Anpassungen. 
 
Ausgangslage 
Die Heimgärten Aarau und Brugg führen je ein Wohnheim, zahlreiche Aussenwohnungen, zwei 
externe Werkateliers und die Verkaufsläden „Schickeria Secondhand Boutique“ in Aarau und 
„WärchRych» und «ChinderRych“ in der Brugger Altstadt. In beiden Heimgärten Aarau und 
Brugg werden zusammen 72 Wohnplätze, 51 Beschäftigungs- und 12 geschützte Arbeitsplätze 
angeboten. Die umfangreiche und professionelle Betreuung und Begleitung werden von insge-
samt 70 Angestellten (inkl. Auszubildende und Praktikantinnen) bei 42 Vollzeitstellen erbracht. 
 
Der Vorsitzende der Geschäftsleitung der Heimgärten Aargau wurde per 01. März 2020 pensio-
niert. Zudem hat sich die Leiterin des Heimgartens Brugg entschlossen, ihre Aufgabe 2020 zu 
beenden. 
 
In Kenntnis der sich abzeichnenden grösseren personellen Veränderungen hat die Betriebs-
kommission der Heimgärten im Sommer/Herbst 2019 die Führungsorganisation der Heimgärten 
Aargau überprüft. Anfang Juli 2019 hat der Kirchenrat auf Antrag der Betriebskommission zu-
dem eine neue Gesamtgeschäftsleiterin gewählt. 
 
Für die Festlegung der Führungsorganisation ab 01. März 2020 hat die Betriebskommission 
zusammen mit der neuen Geschäftsführerin die Führungsorganisation verschiedener ähnlicher 
Institutionen analysiert. Dabei fiel auf, dass ein Grossteil der Institutionen nicht wie die Heimgär-
ten geographisch, sondern tätigkeitsorientiert (Wohnstruktur, Tagesstruktur, Dienste [Finanzen, 
Qualitätsmanagement, IT und Hauswirtschaft]) organisiert sind.  
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Die Tätigkeitsorientierung erlaubt eine einheitlichere und effizientere Ausübung der jeweiligen 
Funktionen und ermöglicht geregeltere Stellvertretung auf allen Mitarbeitendenstufen. Zusätz-
lich führt ein intensiverer Erfahrungsaustausch dazu, dass Veränderungen schnell und effizient 
im ganzen Führungsbereich umgesetzt werden können. Im Bereich Dienste können durch eine 
einheitliche Organisation, zum Beispiel der Abläufe im Finanzwesen oder bei der Nutzung einer 
gemeinsamen Homepage, Kosten- und Effizienzsteigerungen realisiert werden. 
 
Insgesamt ist die Betriebskommission einstimmig zum Schluss gekommen, dass auch für die 
Heimgärten eine tätigkeitsorientierte Führungsorganisation vorteilhafter ist. Seit dem 
01.03.2020 werden die beiden Heimgärten deshalb operativ durch eine Geschäftsleitung, be-
stehend aus vier Personen, geführt. 
 
Auf Nachfrage der Heimgärten begrüsste auch die Abteilung Sonderschulung, Heime und 
Werkstätten (SHW) des Kantons Aargau ein verstärktes Zusammengehen der beiden Heimgär-
ten. 
 
Teilrevision Betriebsverordnung, SRLA 712.310 
Die reglementarische Umsetzung der neuen Leitungsstruktur bedingt auch eine Teilrevision der 
Betriebsverordnung der Heimgärten Aarau und Brugg (Betriebsverordnung), SRLA 712.310. 
Die Betriebsverordnung wird vom Kirchenrat beschlossen. Der Kirchenrat hat, vorbehältlich des 
heutigen Synodebeschlusses zum Heimgartenreglement, bereits die teilrevidierte Betriebsver-
ordnung beschlossen. Die Änderungen treten gemeinsam mit den Erlassänderungen im Heim-
gartenreglement am 01. Oktober 2020 in Kraft. 
 
Der Entwurf zur Betriebsverordnung kann auf www.ref-ag.ch/organisation-
personen/recht/aktuelles/aktuelles.php eingesehen werden. 
 
Ziele 
Anpassung der entsprechenden rechtlichen Grundlagen an die neuen Gegebenheiten. 
 
Nutzen für die Heimgärten 
Anpassung des Heimgartenreglements an die aktuellen Verhältnisse, Konkretisierungen und 
redaktionelle Anpassungen. 
 
Umsetzung und Zeitplan 
Die Teilrevision des Heimgartenreglements soll auf 01. Oktober 2020 in Kraft gesetzt werden. 
 
 
Reformierte Landeskirche Aargau 
Kirchenrat 
 
 
 
Christoph Weber-Berg  Rudolf Wernli 
Kirchenratspräsident    Kirchenschreiber 
 
 
Beilage 
 Synopse Heimgartenreglement, SRLA 712.300 


